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Herren Bezirksklasse Heidelberg

DJK 1927 Dossenheim : TTV Heidelberg III 
Samstag, 14.05.2022, 16:00 Uhr

9:2 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse Heidelberg für die 
DJK 1927 Dossenheim

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der DJK 1927
Dossenheim im Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg gegen den TTV Heidelberg III
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Samstagnachmittag mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Leo Beyer, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ausreichend spielerische Mittel hatten Beyer / Eichhorn letztlich parat, um
sich gegen Xiao / Wang durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Besonders zu berücksichtigen
ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Xiao / Wang nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen
insgesamt gelangen. Beim Sieg von Pfauser / Roller gegen Koch / Nohturfft konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Die richtige Taktik hatten Eufinger / Ott beim wenig später folgenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Mahmood / Bagaric ab dem ersten Ballwechsel. Nach den ersten Spielen standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 3:0 gegenüber. Einen Sieg holte Leo Beyer bei seinem 3:1 gegen Christian Nohturfft. Tim
Pfauser bekam wenig später seinen Gegner Martin Koch indessen beim deutlichen 12:14, 10:12, 4:
11 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Es dauerte eine Weile, bis Roland Eichhorn seine 2:3-Niederlage gegen Asim
Mahmood hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Völlig ungefährdet war wenig später wiederum der Sieg von Milan Eufinger gegen
Dunhui Xiao nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 11:8, 8:11, 11:4 nicht verloren. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Nicht einen
Satzgewinn überließ Jonas Roller seinem Gegner Yu-Ruei Wang beim sicheren 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lukas Ott gelang es, Ivan Bagaric im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der DJK 1927 Dossenheim und TTV Heidelberg
III in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Leo Beyer beim folgenden 3:0-Sieg gegen Martin
Koch ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Zwar brachte Christian Nohturfft Tim
Pfauser phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tim Pfauser mit 3:1 durch. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK 1927 Dossenheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTG EK Oftersheim II am 17.05.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTV Heidelberg III wird nach nun 9 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 18.05.2022 gegen den TTC Hockenheim II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 DJK 1927 Dossenheim

Doppel: Beyer / Eichhorn 1:0, Pfauser / Roller 1:0, Eufinger / Ott 1:0 
Einzel: L. Beyer 2:0, T. Pfauser 1:1, R. Eichhorn 0:1, M. Eufinger 1:0, J. Roller 1:0, L. Ott 1:0 
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 TTV Heidelberg III
Doppel: Koch / Nohturfft 0:1, Xiao / Wang 0:1, Mahmood / Bagaric 0:1 
Einzel: M. Koch 1:1, C. Nohturfft 0:2, D. Xiao 0:1, A. Mahmood 1:0, I. Bagaric 0:1, Y. Wang 0:1


